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V 

Vorwort 

Erfreut haben wir festgestellt, dass die Nachfrage nach einem Lehrwerk über den Aktenvor-
trag im Arbeitsrecht ungebrochen ist und sich nach wie vor offensichtlich zahlreiche Exa-
menskandidaten für dieses spannende und sich ständig im Umbruch befindende Wahlfach 
entscheiden. 

Die fünfte Auflage ist umfassend an die geänderte Rechtslage angepasst. Rechtsprechungs-
hinweise und Literaturangaben wurden aktualisiert. Auch diesmal hoffen wir, die Bandbreite 
des Examensstoffes innerhalb der vorgestellten 10 Fälle widerzuspiegeln und haben uns be-
müht, die in unserer praktischen Tätigkeit am häufigsten auftretenden Konstellationen zu 
verarbeiten. 

Für Verbesserungsvorschläge und sonstige Anregungen sind wir stets dankbar. 

Berlin, im Oktober 2014 Die Verfasser 
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